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Anl.

Schulverwaltung

Finanzierung von Schulischer Assistenz an 
Grundschulen und Grundschulteilen an 
organisatorisch verbundenen Schulen  
(Jahrgangsstufen 1 bis 4) an allgemein 
bildenden Ersatzschulen und Schulen der 
dänischen Minderheit ab dem Schuljahr 
2015/16 durch das Land Schleswig-Holstein

Erlass des Ministeriums für Schule und Berufsbildung 
vom 20. Juli 2015 – III 202

1. Zweckbestimmung
Die multiprofessionelle Ausstattung gehört zu den 
prägenden Merkmalen einer inklusiven Schule. Ein Teil-
element dieser Ausstattung bildet die Schulische Assis-
tenz. Ihr Ziel ist es, im Zusammenwirken mit anderen 
schulischen Unterstützungssystemen zur Erreichung 
der pädagogischen Ziele des Schulgesetzes beizutra-
gen. Die Assistenzkräfte sollen Schülerinnen und Schü-
ler unterstützen, um die Lernbedingungen zu verbes-
sern und dadurch auch die Lehrkräfte zu entlasten. 
Die Schulische Assistenz soll an Grundschulen aufge-
baut werden, denn diese Schulart zeichnet sich durch 
eine besonders heterogene Schülerschaft aus. Vor 
allem aber findet hier, am Beginn der schulischen Lauf-
bahn, eine Umstellung auf systematische Lernprozesse 
statt, und es werden neue emotionale und soziale 
Anforderungen an Kinder gestellt, die sich mit Hilfe von 
Assistenzkräften besser bewältigen lassen. Auf diese 
Weise können der Übergang von der Kindertagesstätte 
in die Schule erleichtert und die präventive Arbeit der 
Schulen wirksamer gestaltet werden. 

2. Aufgaben und Tätigkeitsfelder 

Schulische Assistenzkräfte sollen die Arbeit von 
Grundschulen unterstützen, indem sie unter Anleitung 
von Lehrkräften vor allem:
• Hilfestellung bei der Umsetzung von Arbeitsauf-

trägen oder der Verwendung von Arbeitsmaterial 
leisten sowie zur Motivation und Aufmerksamkeits-
lenkung der Schülerinnen und Schüler beitragen,

• an spezifischen Fördermaßnahmen für Gruppen 
oder einzelne Schülerinnen und Schüler mitwirken, 
bei Konfliktsituationen von Schülerinnen und Schü-
lern assistieren,

• pädagogische Angebote auch außerhalb des Unter-
richts (zum Beispiel in Pausen oder vor Beginn des 
Unterrichts, Projekt- und Sporttage, Schul- und 
Klassenfeste) mitgestalten.

3. Finanzierungsart und Höhe der Mittel

Das Ministerium für Schule und Berufsbildung unter-
stützt den Aufbau Schulischer Assistenz in der Primar-
stufe ab dem Schuljahr 2015/16 durch die Gewährung 
von Zuwendungen im Rahmen einer Vollfinanzierung 
vorerst bis zum Schuljahr 2019/20 mit höchstens 
125 Euro je Schülerin bzw. Schüler und Schuljahr. 
Die Bemessung der Mittel erfolgt auf der Grundlage 
der Schülerzahlen des letzten Statistikstichtages 
(19.09.2014) und wird über den gesamten Zeitraum 
unverändert fortgeschrieben. Die Zuwendungen für 
die Jahre 2016 bis 2020 erhöhen sich jedoch entspre-
chend den Tarifsteigerungen für die Beschäftigten des 

Landes Schleswig-Holstein, wenn eine solche Erhö-
hung auch beim Personal des Trägers eintritt. Bei einer 
im Vergleich zum Land niedrigeren Steigerungsrate 
erfolgt nur insoweit eine Anhebung des Zuwendungs-
betrags.
Die Mittel stehen vorrangig für Personalkosten zur 
Verfügung; bis zu 5 % der Gesamtsumme können für 
Personalbewirtschaftungs-, Verwaltungs- und ggf. für 
Sachaufwendungen in Anspruch genommen werden. 
Im Hinblick auf die in der Anfangsphase höheren 
Kosten, die insbesondere für die Personalauswahl 
entstehen, können in 2015 bis zu 10 % der auf diesen 
Bewilligungszeitraum entfallenden Zuweisung dafür 
aufgewendet werden. 

4. Voraussetzungen für die Bereitstellung der Mittel

• Die Zuwendung wird von dem Anstellungsträger 
der Schulischen Assistentinnen bzw. Assistenten 
beantragt und verwendet.

• Als Schulische Assistenzkräfte können Erzieherin-
nen oder Erzieher, sozialpädagogische Assistentin-
nen oder Assistenten, Kinderpflegerinnen oder Kin-
derpfleger oder Personen mit einer vergleichbaren 
pädagogischen Ausbildung sowie sozial erfahrene 
Personen beschäftigt werden. Die Letztgenannten 
müssen sich mindestens drei Jahre in einem der 
Schulischen Assistenz vergleichbaren Tätigkeitsfeld 
– zum Beispiel im Rahmen Offener Ganztagsschu-
len oder von Schulbegleitung – bewährt haben.

• Der Träger stellt sicher, dass die von ihm eingesetz-
ten Schulischen Assistenzkräfte an den zentralen 
und unentgeltlichen Fortbildungen des IQSH zur 
Qualifizierung dieser Kräfte teilnehmen.

• Für die als Schulische Assistenzkräfte eingesetzten 
Personen liegt ein erweitertes Führungszeugnis 
nach § 30 a BZRG vor. Sie müssen vor Aufnahme 
ihrer Tätigkeit gemäß § 35 Infektionsschutzgesetz 
(IfSG) belehrt worden sein.

• Der Träger setzt als Schulische Assistenzkräfte 
ausschließlich Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
ein. Er verpflichtet sich, § 5 Abs. 1 des Mindest-
lohngesetzes für das Land Schleswig-Holstein vom 
13.11.2013 in der jeweiligen Fassung zu beachten 
und seine Beschäftigten nicht besser zu stellen als 
vergleichbare Beschäftigte im Landesdienst von 
Schleswig-Holstein. Daher dürfen keine höheren 
Entgelte als nach dem Tarifvertrag der Länder 
(TV-L) sowie sonstige über- oder außertarifliche 
Leistungen gewährt werden. Der Abschluss von 
Honorarverträgen ist nicht zulässig.

• Die Allgemeinen Nebenbestimmungen für Zuwen-
dungen zur Projektförderung (ANBest-P) zu § 44 
Landeshaushaltsordnung werden beachtet. Sie 
sind unter http://www.schleswig-holstein.de/DE/
Themen/G/ganztagsschule.html abrufbar.

5. Verfahren
• Die Träger beantragen die Mittel beim Ministerium 

für Schule und Berufsbildung (III 202) für das 
Schuljahr 2015/16 bis spätestens zum 15.09.2015, 
für die folgenden Schuljahre jeweils bis zum 31.05. 
gemäß Anlage 1.
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• Das Ministerium für Schule und Berufsbildung 
entscheidet über die Bewilligung auf der Grundlage 
der eingegangenen Anträge. Die Auszahlung der 
Mittel erfolgt schuljahresbezogen grundsätzlich 
jeweils in zwei Raten, zum 15.10. und zum 15.03.
Nehmen die Schulischen Assistenzkräfte ihre Tätig-
keit nach dem 01.08.2015 auf, so reduziert sich die 
Höhe der Zuwendung in dem Verhältnis, in dem der 
nicht mit Schulischer Assistenz belegte Zeitraum 
zum gesamten Schuljahr steht. Die Auszahlungster-
mine werden entsprechend angepasst.

• Bis zum 31.10. des Folgejahres (erstmalig bis zum 
31.10.2016) weisen die Träger die entstandenen 
Personalkosten und ggf. die Verwaltungs- und 
Sachaufwendungen für das jeweils abgelaufene 
Schuljahr gemäß Anlage 2 nach. 

• Ergibt die Prüfung der Verwendungsnachweise, 
dass die Personal-, Verwaltungs- und Sachaufwen-
dungen geringer gewesen sind als die vom Land 
bereitgestellten Mittel oder dass die Voraussetzun-
gen für die Gewährung einer Zuwendung entfallen 
sind bzw. von Anfang an nicht gegeben waren oder 
dass die Mittel nicht zweckentsprechend verwendet 
wurden, besteht für das Ministerium für Schule und 
Berufsbildung ein Rückforderungsanspruch gegen-
über dem Träger der Schulischen Assistenz.

Anl.
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